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Drudssadie V/2134 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


betr. Bildung eines Rates für Finanzplanung (Fi- 
nanzplanungsrat) 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

gesetzliche Vorbereitungen zur Bildung eines Rates für die Fi- 
nanzplanung der öffentlichen Hand (Finanzplanungsrat) bei der 

Bundesregierung zu treffen und dem Deutschen Bundestag als- 
bald einen entsprechenden Gesetzentwurf vorzulegen. 

Dem Finanzplanungsrat soll die Aufgabe zugewiesen werden, 

1. die Bundesregierung bei der Aufstellung eines Gesamt- 
finanzplanes der öffentlichen Haushalte, der im Einklang 
mit den gesamtwirtschaftlichen Zielen aufzustellen ist, zu 
beraten. Er hat dabei die vom Konjunkturrat für die öffent- 
liche Hand zur Erreichung der Ziele des Gesetzes zur Förde- 
rung der Stabilität und des Wachstums der Wirtschaft für 
erforderlich gehaltenen Maßnahmen zu berücksichtigen; 

2. die Bundesregierung bei der Koordinierung der einzelnen 
Finanzplanungen von Bund, Ländern und Gemeinden zu 
beraten; 

3. die Bundesregierung hinsichtlich der Aufstellung von ein- 
heitlichen ökonomischen und finanzwirtschaftlichen Krite- 
rien für die gemäß Artikel 109 Abs. 3 GG durch Bundesge- 
setz zu erlassenden Grundsätze für eine mehrjährige Fi- 
nanzplanung zu beraten. 

Als Mitglieder sollen dem Finanzplanungsrat — unter dem 

Vorsitz des Bundesministers der Finanzen — angehören: 

1. der Bundesminister der Finanzen 
der Bundesminister für Wirtschaft 
der Bundesschatzminister 

der Bundesminister für Angelegenheiten des Bundes- 
rates und der Länder 
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2. je ein Vertreter eines jeden Landes 

3. vier Vertreter der Gemeinden und der Gemeindever- 
bände, die vom Bundesrat auf Vorschlag der Kommu- 
nalen Spitzenverbände bestimmt werden, 

Bonn, den 4. Oktober 1967 

Schmidt (Hamburg) und Fraktion 
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